
Immer mehr Zahnarztpraxen passen sich
diesem Trend an und entwickeln neue
Wege der Patientenbetreuung und -bin-

dung. Doch so ausgereift das strategische Vor-
gehen des Zahnarztes für die Entwicklung sei-
ner Praxis heute auch in vielen Fällen ist – er
benötigt für die Umsetzung von Praxiszielen
die Hilfe seines Teams. Allein steht er auf ver-
lorenem Posten, denn ein umfassender Praxis-
erfolg kann nur als Ergebnis eines funktionie-
renden Teamworks erreicht werden. 
Veränderungen lassen sich nur gemeinsam be-
wältigen. Daher sollte der Praxisinhaber seine
Mitarbeiterinnen frühzeitig mit ins Boot holen

und gezielt vorbereiten. Eine solche Vorberei-
tung hat neben einer rein informativen Kom-
ponente, die in aller Regel die Vermittlung der
Ziele und des Umfangs der angestrebten Pra-
xisentwicklung umfasst, auch eine psycholo-
gische Dimension. Es kommt darauf an, das
Team mit dem Veränderungsprozess vertraut
zu machen und Ängste und Widerstände ab-
zubauen. Nur so wird es gelingen, die Mitar-
beiterinnen emotional von den Zielen der Pra-
xis zu überzeugen und die Bedeutung jedes ein-
zelnen Teammitglieds in diesem Wandel zu do-
kumentieren. Ein Team, das sich auf diese
Weise in den Veränderungsprozess einbezo-
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wirtschaft praxis

Mitarbeitermotivation

Identifikation mit
den Praxiszielen

Der generelle Wandel der Zahnarztpraxis zu einem marketingorientierten
Dienstleistungsunternehmen gewinnt weiter an Bedeutung. Begriffe wie
„Patientenorientierung“, „Service“ oder „Dienstleistung“, die früher un-
nötig schienen und oft skeptisch betrachtet wurden, sind in den letzten Jah-
ren selbstverständlich und überlebenswichtig geworden. 
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